
 10. Dezember 2015

Zum Tode von Gerhard Hoch

Am  Sonntag,  dem  6.  Dezember,  ist  unser
Ehrenvorsitzender,  Dr.  Gerhard  Hoch,  in  seinem
Haus in Alveslohe friedlich eingeschlafen.

Wir trauern um einen großen Menschen.

Noch  vor  wenigen  Tagen  hatte  er  sich  um  die
Formulierung eines Textes des Wissenschaftlichen
Beirats, dem er angehörte, gekümmert. Und er hat
uns  noch  einmal  seine  Gedanken  zu  einer
zukunftsweisenden   Gedenkstättenarbeit
aufgezeigt, die wir als sein Vermächtnis verstehen
wollen.   

Dr. Gerhard Hoch nahm interessiert und engagiert
an unseren Veranstaltungen teil. Deshalb kam sein
Tod   für uns überraschend, denn trotz seines hohen
Alters strahlte er bis zuletzt eine außergewöhnliche
Vitalität aus.

Dr.  Gerhard  Hoch  war  der  Gründer  und  geistige
Vater  unserer  KZ-Gedenkstätte  Kaltenkirchen  in
Springhirsch.  Seiner  Beharrlichkeit  und  seinem
unbeirrbaren Festhalten an dem, war er für richtig
erkannte, ist es zu verdanken, dass die Geschichte
der Schrecken des Nationalsozialismus in unserer
Region kein Tabu-Thema mehr ist.

Wir  haben  einen  Freund  und  Förderer,  einen
Menschen mit tiefer moralischer Kraft verloren.
Unser Mitgefühl gilt  seiner Frau Gesa und seinen
Kindern. Wir trauern mit ihnen.

Die  Abschiedsfeier  findet  am  Mittwoch,  dem
16.12.2015, um 11 Uhr in der katholischen Kirche
„Heilig Geist“ in Kaltenkirchen, Flottkamp 11 statt.

An Stelle von Blumen und Kränzen wünscht sich Dr.
Gerhard  Hoch  eine  Spende  für  die  „Christliche
Initiative Romero“. 
Konto bei der Darlehnskasse Münster,

1 von 2 06.04.2016 22:24



IBAN: DE 67 4006 065 0003 1122 00
Stichwort: Gerhard Hoch. www.ci-romero.de

KZ-Gedenkstätte Kaltenkirchen in Springhirsch

Vom Newsletter abmelden Änderung Ihrer E-Mailadresse
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